
www.prmaximus.de/139525

 

Zwei deutsche Nachtwächterstaaten: MDR und WDR
Bundestagswahlergebnisse 2025

Vertiefender Stoff auf https://www.dzg.one/Zwei-deutsche-Nachtwaechterstaaten_MDR-und-WDR

Ausgehend von dem Gedanken, dass Staaten samt  Zentralbanken mit  Währungsmonopolen kriegführende Ausbeuter sind und Parteien zur Wahl
stehende ideologisch gesteuerte Schnorrer, bietet die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 Anlass, die Dinge zu vereinfachen und die Ausbeutung zu
beenden. Das Kontrastprogramm ist ein Weg, um Staatsgläubige und Anarchisten zu vereinen, ohne dass sie sich die Köpfe einschlagen. Die AfD ist ein
zeitweiliges Vehikel, um Bewusstsein für die Unzulänglichkeiten von Parteien, Wahlen und Demokratie zu schaffen.

Kurzfristig besser ist eine reine Kandidatenwahl unabhängig von irgendeiner Partei. Zum Zuge kommen in jedem der 299 Wahlkreise nur die beiden
ersten Kandidaten mit den meisten und den zweitmeisten Stimmen. Die 5-Prozent-Klausel ist absoluter Quatsch! Gemessen an der Anzahl der
Parteimitglieder vertritt eine politische Partei nur einen winzigen Bruchteil aller Menschen eines Landes. Mit der Hilfe von Wählern wird eine scheinbar
größere Basis geschaffen. Doch Zweitstimmen unter 5 Prozent werden den Parteien zugerechnet, die die 5-Prozent-Hürde überwinden.

Die Mitgliederzahlen der Bundestagsparteien belaufen sich am 31. Dezember 2023 auf 1.145.100 bei einer  Bevölkerung von 83,6 Millionen. Wie sollen
1.145.100 Parteimitglieder der Bundestagsparteien - das sind rund 1,4 Prozent - alle Einwohner des Landes repräsentieren, wenn bereits Kleinparteien
aufgrund der Fünf-Prozent-Klausel von Mandaten ausgeschlossen sind? Die Parteivorstände ihrerseits bügeln alles glatt, was sich innerhalb einer Partei
bewegt und der Bundeskanzler regiert frech durch, wie Bundeskanzlerin Angela Merkel 16 Jahre lang bewiesen hat. Wer wird hierbei verarscht? Selbst
wenn es vereinzelt Fachleute innerhalb einer Partei gibt, so werden diese aus politischen Gründen gerne ignoriert. Die Parteiendiktatur ist überflüssig und
ebenso jede Firma nach dem Privatrecht, die solchen Murks hervorbringt und einen Staat simuliert.

Meldungen über massiven Wahlbetrug lassen das seltsame Benehmen von Olaf Scholz und Friedrich Merz in einem ganz anderen Schmerz
verursachenden Licht erscheinen. Einerseits wird die Insolvenz der Besatzungszone verschleppt, andererseits werfen sie mit Millionen und Milliarden
Euro um sich, während hier die Infrastruktur verrottet und immer mehr Menschen den Müll nach Verwertbarem durchwühlen.

Deutschland?
Wie die Familien für ein Volk, sind die Gemeinden und die Landkreise für ein Land die Unternehmen, um das Miteinander und Füreinander zu
organisieren und zu optimieren. Die Republik Österreich gibt es bereits seit dem 1. Mai 1945. Es  wird allmählich Zeit für die WDR und die MDR!

In der Westdeutschen Republik mit der Hauptstadt Düsseldorf dominiert das Gedankengut von CDU und CSU, in der Mitteldeutschen Republik mit der
Hauptstadt Berlin das Gedankengut von AfD. Doch das parteiinterne Hauen und Stechen ist genauso überflüssig wie die Korruption durch Lobbyisten.

Dr. Carlo Schmid ist Teil unserer Geschichte, worauf Gerd Ittner zu Recht hingewiesen hat. Denke ich an Franz-Josef Strauß, taucht unwillkürlich die
Frage auf, ob die CSU in Wirklichkeit der AfD näher steht als der CDU. Immerhin hat die Bundeswahlleiterin der CSU ein dunkles Blau und der AfD ein
helles Blau zugestanden. Legt sie etwa eine saubere Lösung nahe? Ich frage für einen Freund.

    "Was wir hier in diesem Land brauchen, sind mutige Bürger, die die roten Ratten dorthin jagen, wo sie hingehören - in ihre Löcher." Franz-Josef
Strauß, DIE WELT, 23. September 1974

    "Alles was Sozialisten von Geld verstehen, ist die Tatsache, dass sie es von anderen haben wollen." - Konrad Adenauer

Die ehemaligen Einrichtungen der Bundesländer eignen sich sehr gut als Gedenkstätten der Besatzungszeit, um Angst und Schrecken durch die
Fremdherrscher für die Nachwelt zu dokumentieren. Zeitzeugen als Museumführer gibt es genug. Dann entfallen auch die Antrittsbesuche der
Bundeskanzler in BrainWashingTon.

Umverteilungsbürokratien
Geldgeschenke jeglicher Art erfordern Steuern, Kredite oder inflationäre Geldschöpfung. Die dafür notwendige Bürokratie kostet Geld. Fallen diese
vermeintlichen Wohltaten weg, wird viel Zeit und Geld gespart.

Gibt es nur eine einfache geringe Umsatzsteuer, die von Unternehmen und Freiberuflichen monatlich abgeführt wird, sind alle anderen von direkten
Steuerzahlungen befreit. Wer kein Geld für Waren und Dienstleistungen ausgibt, lebt steuerfrei.

Im Ergebnis entfällt der Zwang für Mütter von finanziell abhängigen Kindern, arbeiten zu gehen, weil alles für alle preiswerter ist. Der übliche Zustand,
dass das Einkommen eines Vaters genügt, um alle Bedürfnisse seiner Familie zu stillen, besteht wieder. Übrig bleiben Verfahren, um in Not geratene
Menschen, Gemeinden und Landkreise zu unterstützen.

Udo Jürgens - Lieb Vaterland
21. Dezember 2016 | Udo Jürgens
Der Auftritt von Udo Jürgens zu "Lieb Vaterland" bei der ZDF Drehscheibe 26.4.1971.
Alle Lieder von Udo Jürgens kannst Du hier anhören: https://udojuergens.lnk.to/Profiles
https://www.youtube.com/watch?v=xPDxP2ASy44
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DZG.one steht für Deutsche ZivilGesellschaft. Das freie Medium beleuchtet seit 2006 wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklungen und stellt immer
wieder den starken Einfluss kultureller Eigenarten heraus. Es werden Quellen aus dem gesamten gesellschaftlichen Spektrum zitiert, um kontroverse
Diskurse abzubilden. Neben pol. Hans Emik-Wurst tragen noch weitere Autoren zu den Inhalten bei. Die meisten Menschen wollen geführt sein. Gute
Führer machen ihre Gruppe bis hin zu einem ganzen Volk glücklich und jeder Einzelne bringt im Idealfall gute Früchte hervor. Die Autoren sehen sich mit
den schlechten Früchten einer manipulativen Sprache voller missbräuchlicher Bedeutungsänderungen konfrontiert. Sie möchten mit ihren Überlegungen
zu einer ausgewogenen Meinungsbildung beitragen.
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